
03. Februar 2025

Drama auf der A73: Polizei sucht nach
flüchtigem Unfallverursacher!

Unfall auf der A73 bei Suhl: Hubschrauber und Polizei im
Einsatz, 53-Jährige verletzt. Ermittlungen laufen weiter.

A73, Nürnberg, Deutschland - Am Sonntagabend, dem 3.
Februar 2025, kam es auf der A73 zwischen Suhl-Friedberg und
Schleusingen zu einem schweren Unfall, der gegen 22.40 Uhr
begann. Ein Fahrzeug fuhr auf ein anderes auf, wobei der
genaue Grund für den Zusammenstoß bislang unklar ist. Die
beiden betroffenen Fahrzeuge gerieten ins Schleudern und
blieben schließlich auf dem Standstreifen stehen. Der
geschätzte Sachschaden beläuft sich auf etwa 20.000 Euro. Zum
Zeitpunkt des Unfalls war sowohl ein 53-Jähriger leicht verletzt
als auch ein 58-Jähriger unverletzt. Der Verursacher des Unfalls
entfernte sich fußläufig vom Unfallort und bleibt derzeit noch
unidentifiziert.

Die Polizei reagierte umgehend auf den Vorfall und setzte einen
Hubschrauber, Drohnen mit Wärmebildkameras sowie einen
Suchhund ein, um den flüchtigen Fahrer zu finden. Die aktive
Suche wurde allerdings gegen 3.30 Uhr eingestellt, da der
Verursacher nicht aufgefunden werden konnte. Laut Angaben
der Autobahnpolizei gehen die Ermittler jedoch nicht davon aus,
dass sich der flüchtige Fahrer in einer lebensbedrohlichen
Situation befindet.

Ermittlungen und Verkehrssicherheit

Die A73 musste während der Ermittlungen und der Suchaktion
kurzzeitig voll gesperrt werden. Der Vorfall wirft erneut Fragen



zur Verkehrssicherheit auf, insbesondere hinsichtlich des
Verhaltens von Autofahrern und den Maßnahmen, die notwendig
sind, um solche Zwischenfälle zu verhindern. Die
Straßenverkehrsunfallstatistik, wie sie beispielsweise von 
Destatis erfasst wird, ist essenziell, um die Unfallursachen
besser zu verstehen und effektive Maßnahmen zur
Verbesserung der Verkehrssicherheit zu entwickeln.

In der Vergangenheit hat es bereits mehrere schwere Unfälle auf
der A73 gegeben. Ein Beispiel ist der Vorfall vom 18. Juli 2022,
als in Höhe der Anschlussstelle Nürnberg Hafen ein Lkw und vier
PKW in einen Unfall verwickelt wurden. Dabei wurden drei
Personen verletzt, darunter eine 20-jährige Frau und ein
39-jähriger Mann. Der Sachschaden belief sich auf mindestens
30.000 Euro. Solche Statistiken sind wichtig, um die Strukturen
des Unfallgeschehens zu analysieren und mögliche
Zusammenhänge zwischen unfallbestimmenden Faktoren zu
erkennen.

Die Suche nach dem flüchtigen Unfallverursacher und die
laufenden Ermittlungen werden weiterhin vom örtlichen
Polizeipräsidium geführt. Die Ermittler hoffen, bald Fortschritte
zu machen und den Fahrer zur Verantwortung zu ziehen.

Details
Vorfall Verkehrsunfall
Ursache Unaufmerksamkeit
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Verletzte 3
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